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31Inseln Cres und Lošinj

INSELN CRES
UND LOŠINJ

Cres und vor allem Lošinj scheinen,
gemessen an der Anzahl deutscher

Kfz-Kennzeichen auf den Inseln, der
Renner unter den Reisezielen deutscher
Touristen in Kroatien zu sein. Und der
„Doppelpack“ der durch eine kleine
Brücke verbundenen Inseln bietet in der
Tat Atemberaubendes, Unvergessliches
und eine so abwechslungsreiche Land-
schaft auf vergleichsweise engem Raum,
dass wohl jeder Besucher der Inseln wie-
derkommen will. Insgesamt wird der
Reisende Cres als die kargere, Lošinj als
die belebtere Insel empfinden, weshalb
sich Naturliebhaber eher auf Cres, „Ak-
tivisten“ eher auf Lošinj wohlfühlen
dürften.

Die Größe oder besser Länge der fast
nadelförmigen Inseln bedingt einige kli-
matische und geografische Unterschie-
de: Cres ist 409 km2 groß mit einer Län-
ge von 68 km und einer maximalen Brei-
te von 11 km, das südlicher gelegene Lo-
šinj misst gerade 75 km2 (31 km lang,
max. 4 km breit). Höchste Erhebung ist
der Gorice (648 m) nahe Beli. Da die In-
selgruppe den kühlen Nordostwinden
(Bora) ausgeliefert ist, herrscht in der
Nordhälfte von Cres (knapp 3500 Ein-
wohner) ein spürbar frischeres Klima
(1–2°C, 10–15 % mehr Niederschlag) als
im Süden und auf Lošinj (etwa 10.000
Einw.), das durch die Berge rund um den
Gorice geschützter liegt. Durch die
Feuchtigkeit ist im Norden der Baum -
bestand an Eichen und Pinien vorherr-
schend, während sonst Mecchia (Maggi -
kraut) das Landschaftsbild dominiert. 

Die Bewohner von Cres gehen meist
dem Gemüse-, Oliven- und Weinanbau
oder dem Fischfang nach, Lošinj lebt da-
gegen von einem boomenden Tourismus
sowie dem traditionellen Bootsbau. Ver-
waltungssitz ist Mali Lošinj, wo knapp
zwei Drittel der Bewohner der beiden
Inseln mittlerweile wohnen. Die wich-
tigste Straße ist die „Inselachse“ von Po-
rožina auf Cres nach Veli Lošinj auf Lo-
šinj (95 km), eine sehr gut und zügig be-
fahrbare Route.

Geschichte

Erste Siedler muss es schon in der Jung-
steinzeit gegeben haben, befestigte Bau-
ten oder Begräbnisstätten lassen sich je-
doch erst ab der Bronzezeit nachweisen
(liburnische Stämme). Die Inseln waren
ursprünglich nicht getrennt, in der An-

2
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Diese Tipps erkennt man an der
gelben Hinterlegung.



32 Inseln Cres und Lošinj: Busfahrplan
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33Allgemeine Reiseinfos Übersichtskarte S. 30

tike wurde vermutlich nach der Erobe-
rung durch die Römer (Augustus, um die
Zeitenwende) der heute Cres und Lošinj
trennende Kanal durch Apsirtides (so
der damalige Gesamtname) gegraben.
Nach dem Ende Westroms (476) fielen
die nunmehr zwei Inseln an Byzanz, eine
slawische Besiedlung erfolgte erst im
Mittelalter (Tafel von Valun, 11. Jh.). Bis
ins späte 18. Jahrhundert standen Cres
und Lošinj unter venezianischer Herr-
schaft, anschließend (bis 1918) unter
österreichischer. Nach dem italienischen
Intermezzo (1918–1943) folgten die ju-
goslawische und schließlich die neue
kroatische Epoche. 

Allgemeine
Reiseinfos 
Cres und Lošinj

An- und Weiterreise

Fähre vom Festland
± Bedeutendster Transitort nach Cres (Porožina-
Pier) ist Brestova auf dem istrischen Festland. Die
Fähre (Pkw mit 2 Personen, 126 K) legt immer um
„halb“ in Brestova ab, zur vollen Stunde in Porožina.
Die große Fähre hat eine Kapazität von ca. 60 Pkw-
Plätzen, in der Hauptsaison wird zusätzlich eine
kleine Fähre (30 Plätze) eingesetzt, sodass dann
halbstündlich gefahren wird. Bei der Überfahrt hat
man einen guten Ausblick auf die Küste bis Opatija
und Rijeka. 

Achtung: An Wochenenden ist diese Fährstelle
oft überlastet; man sollte daher daher nach Mög-
lichkeit einen Wochentag wählen und zudem sehr
früh am Pier sein!

Fähre Krk – Cres
± Seit dem Bau der Krk-Brücke wird auch die Fäh-
re Valbiska (Krk) – Merag (Cres) intensiver ge-
nutzt: 5.50–22 Uhr 13x tgl. (etwa alle 75 Minuten),
Pkw mit 2 Personen ca. 20 €.

Fähre Cres – Krk – Rab
± Wichtiger Hinweis für „Inselhüpfer“: Man
kann per PKW-Fähre leicht Cres/Lošinj, danach Krk
und schließlich auch von dort aus mit der jungen
Verbindung Valbiska – Lopar (nicht Baška/Krk – Lo-
par/Rab, diese fährt derzeit nicht) nach Rab über-
setzen. Da Krk somit immer „in der Mitte“ steht,
macht nur die Reihenfolge Cres – Krk – Rab oder
umgekehrt Sinn.

Fähre Zadar – Pula
± Schließlich legen auch (im Sommer) die Schiffe
der Route Zadar – Pula (keine PKW!) in Mali Lo-
šinj an, eine zeitaufwendigere und teurere Anreise-
möglichkeit (siehe www.jadrolinija.com).

Inselbusse
± Per Inselbus wird die Route Veli Lošinj – Mali Lo-
šinj – Nerežine – Osor – Matričice – Cres-Stadt und
dann entweder Merag – Valbiska (Krk) – Malinska
– Omišalj – (4x tgl.) oder Porožina – Brestova –
Opatija – Rijeka (3x tgl.) angefahren; Info-Tel. 051-
571810. 

Unterkunftssuche

Für Cres und die „deutsche Hochburg“
Mali Lošinj können Ferienwohnungen
und Wohnwagen unter www.sunbird.de
vorab arrangiert werden; hier gibt es
auch zahlreiche Sportangebote, geführte
Radtouren, Radverleih, Surfschule usw.
Weitere „cresspezifische“ Seiten zur all-
gemeinen Information oder zum Arran-
gement von Unterkünften:

2



34 Beli

± www.cres24.com
± www.ferienwohnungen-cres.de
± www.insel-cres.net/de
± www.cres.de.

Für Camper wird die zentrale Seite
www.camps-cres-losinj.com von Interes-
se sein. Spezielle lokale Seiten zu Ferien-
wohnungen sind www.island-cres.com
oder www.cresapartments.com. 

Beli

Nach der steilen Auffahrt vom Pier ist
nach zwölf Kilometern der Barbin-Sat-
tel (450 m, toller Aussichtspunkt) unter-
halb des Gorice-Gipfels erreicht. Die
Spitzkehre führt links hinunter nach Be-
li, einem schon in der Antike zentralen
Ort auf Nord-Cres. 

Nette Gassen winden sich durch die
stille 150-Seelen-Gemeinde, deren höchs -
ten Punkt die Pfarrkirche (18. Jh.) und
der davor liegende Platz mit dem Brun-
nenrad bilden. Man kann sich nicht ver-
laufen und rund um den Ort mit den
eng aneinander gedrängten alten Häu-
sern schlendern, die winzigen Gärtchen
prägen Feigen- und Granatapfelbäume.
Einige tolle Aussichtspunkte gewähren
famose Blicke auf den unterhalb gelege-
nen Strand und bis aufs Festland. 

Der Zufahrtsweg zum Campingplatz
führt auch zur alten Anlegestelle und
dem netten Steinstrand von Beli. An der
Gaststätte (Wandertafel) füh ren drei
markierte Wanderwege von fünf, sechs
und sieben Kilometern Länge in die Hü-
gel des Umlands – gute Schuhe sind Vo -
raussetzung!

Praktische Tipps

An- und Weiterreise

± Busanbindung nach Cres-Stadt besteht tgl. um
7.30 und 16 Uhr.
± Selbstfahrer finden einige kostenfreie Park-
möglichkeiten etwa 250 m vor dem Ort, nicht je-
doch innerhalb.

Unterkunft

± Die Pension Tramontana②, kurz vor dem Ört-
chen links den Stichweg hinauf, bietet nicht nur
 Unterkunft, sondern auch Tauchgänge, Tel. 051-
840519, www.diving-beli. com. 
± Einfache Zimmer bietet auch die Gostionica
 Beli①-② (s.u.).

Camping

± AC Brajdi na Moru③, Tel. 051-840532, Fax
840522, http://perica666.wix.com/autokamp-braj
di. Vor der Kneipe links hinunter, dort auch Stein-
strand und alte Anlegestelle (Bootsslip). 300 Plätze,
Minimarkt.

Essen und Trinken

± Gostionica Beli, Tel. 051-940515, tgl. 10– 24
Uhr. Rustikale Dorfkneipe, zivile Preise trotz Mono-
pol: Seebrasse oder Scampi vom Rost oder Lamm-
braten sind keinesfalls überteuert.
± Pension-Bife Tramontana, zwischen den
Parkplätzen und dem Ortseingang linker Hand den
Weg hinauf (beschildert), bietet frische Fischgerich-
te und organisiert auch Jazz-Abende; Tel. 051-
840519.

2
f Cres-Stadt, das Inselzentrum
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35Cres-StadtÜbersichtskarte S. 30, Stadtplan S. 36, 38

Einkaufen

± An der Zufahrtsstraße wurde ein „Eko-Centar“
Caput Insulae“ („Öko-Zentrum Inselhaupt“) ein-
gerichtet, wo in geringem Umfang lokale und be-
sonders umweltfreundlich produzierte landwirt-
schaftliche Erzeugnisse (vorwiegend Honig und Oli-
venöl) vertrieben werden. Hauptaufgabe des Zen-
trums ist allerdings der Schutz bedrohter Vogelar-
ten, etwa des Gänsegeiers. Sehr unregelmäßig ge-
öffnet, Tel. 051-840525, www.supovi.hr/english-
sponsorship.

Cres-Stadt

Allein 3000 Menschen, 90 % der Ge-
samtbevölkerung der Insel Cres, woh-
nen in Cres-Stadt, dem unbestrittenen
Zentrum. Eingebettet in karg bewachse-
ne Hügel war der kleine Hafen unter
dem Namen Crepsa schon in der Antike

von Bedeutung. Die städtische Um-
mauerung stammt aus der veneziani-
schen Zeit, Teile davon, einschließlich
der Stadttore, sind gut erhalten.

Heute verfügt Cres über eine sehens-
werte Altstadt rund um das alte Hafen-
becken, wo sich die meisten Touristen
aufhalten. Den Campingplatz und Ho-
telanlagen findet man westlich, Ein-
kaufsmöglichkeiten (Supermarkt) öst-
lich der Altstadt. Fußgänger können den
angenehmen Promenadenweg (Palada/
Lungomare Sv. Mikula) vom Altstadtha-
fen bis zum Camp Kovačine nutzen.

Sehenswertes

Franziskanerkloster

Vom Parkplatz hinter dem Trg Sv Frane
passiert man das Franziskanerkloster aus
dem 14. Jahrhundert, in dem die älteste
glagolitische Bibel (gedruckt 1494 in

2
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